KUWI 

AUFENTHALTSBERICHT 

Dieser Bericht ist binnen 2 Monaten nach Ende des Auslandsaufenthaltes per E-Mail im Zentrum für Internationale Beziehungen, 
E-Mail: max.goritschnig@boku.ac.at einzureichen. Die Aufenthaltsbestätigung der Gastinstitution ist im ZIB, Peter Jordan Straße 82A, 1190 Wien abzugeben. Bei Nichtvorlage kann der gesamte Stipendienbetrag rückgefordert werden (siehe Vereinbarung).

GRUNDINFORMATIONEN

	Elisabeth Freiberger


1.  Name der/des Studierenden:


Geschlecht:
       FORMCHECKBOX 
   weiblich    
 FORMCHECKBOX 

männlich

	H
	910
	Kulturtechnik und Wasserwirtschaft



Studienrichtung: 

	0240265



Matrikelnummer:

	Universidad Veracruzana


2. Gastinstitution:

	Mexiko


 Gastland:
3. Zeitraum Ihres 

Auslandsaufenthaltes:           von     5. Februar  2008     bis     02. August  2008
EMPFEHLUNGEN FÜR ZUKÜNFTIGE STUDIERENDE

4. Information über das Forschungsangebot an der Gastinstitution: Wie hilfreich waren die folgenden Informationsquellen?
(Geben Sie bitte jeweils eine Ziffer zwischen 1 und 5 an, wobei 1 = nicht hilfreich und 5 = sehr hilfreich):

	Zentrum für Internationale Beziehungen
	4

	Lehrende/r an der BOKU
	1

	Studienpläne
	3

	Studierende / Freunde 
	1

	Gastinstitution
	4

	Homepage der Gastinstitution
	3

	Sonstige:          
	 


5. Wie stufen Sie Ihre Kenntnisse in der Sprache der Gastinstitution ein?
	(1 = sehr gering bis 5 = ausgezeichnet)
	Vor dem Aufenthalt im Ausland
	
	Nach dem Aufenthalt im Ausland

	
	1
	2
	3
	4
	5
	
	1
	2
	3
	4
	5

	Leseverständnis 
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	Hörverständnis 
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	Sprechvermögen 
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	Schreibvermögen 
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 



6. Betreuungssprachen an der Gastinstitution und deren zeitlicher Anteil in Prozent:

Betreuungssprache Deutsch: 
 FORMCHECKBOX 
 Ja

 FORMCHECKBOX 
 Nein

	1.)  Spanisch
	100 %
	3.)       
	   %

	2.)  Englisch
	0 %
	4.)       
	   %


Welche Empfehlungen können Sie zukünftigen Studierenden über das Gastland und die Gastinstitution geben? (Frage 7 -14) Bitte Empfehlungen, Informationsquellen, Ansprechpartner und Links angeben

	7. Gastland
	Mexiko ist einfach ein wunderbares Land, es war echt ein schwerer Abschied. Die Mexikaner sind sehr offen, gastfreundlich und hilfsbereit, man muss nur Vertrauen haben.

Furchtbar hab ich in Mexiko das bürokratische System gefunden, alle sind zwar sehr freundlich, wenn man etwas erledigen muss, aber eher arbeitsscheu. Mit ein bisschen Geduld und Hartnäckigkeit kann man aber alle Formalitäten am Anfang, wie Inskription, Registrierung am ‚Meldeamt’, etc relativ schnell erledigen.

Das Essen in Mexiko ist ein Traum, vor allem auf den Märkten bekommt man gutes und billiges Essen.




	8. Gastinstitution
	Auf der Homepage der Escuela para Estudiantes Extranjeros findet man alle Informationen, die man braucht, um sein Auslandssemester anzubieten. Die EEE bietet sowohl Sprach- als auch Kurse über Land und Kultur an, diese sind allerdings relativ teuer für Boku- Studenten, nachdem es kein Abkommen zwischen den Universitäten gibt.
Auf der Fakultät auf die Mitstudenten zugehen. Alle interessieren sich sehr für ausländische Studenten und ihre Eindrücke, es ist also nicht schwierig, Freunde zu finden.

Sich Zeit lassen mit dem Aussuchen der Kurse, man hat einen gewissen Zeitraum am Anfang des Semesters, in dem man Kurse tauschen kann. 


9. In welchem Maße fühlten Sie sich sozial integriert?

	(1 = überhaupt nicht bis 5 = sehr gut)
	1
	2
	3
	4
	5

	Lokale Kultur / Gesellschaft im allgemeinen
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	Studierende an der Gastinstitution
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	ausländische Studierende an der Gastinstitution
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 



10. Mit Hilfe welcher Kontaktpersonen (an der BOKU / an der Gastinstitution) haben Sie Ihren Auslandsaufenthalt organisiert?
	Boku: Max Goritschnig
UV: Dolores Dominguez


11. Wie stufen Sie den Grad der Unterstützung (vor und während Ihres Aufenthaltes) ein?
(Geben Sie bitte jeweils eine Ziffer zwischen 1 und 5 an, wobei 1 = niedrig und 5 = sehr hoch):

	Zentrum für Internationale Beziehungen
	4

	von Lehrkräften an der BOKU
	1

	von der Gastinstitution
	4

	von Studierenden an der Gastinstitution
	3

	von anderen:         
	 


12. Anmeldeformalitäten, finanzielle Unterstützung, andere Erfordernisse
	Alle Informationen darüber, was man Schritt für Schritt machen muss, findet man auf der Homepage der EEE (www.uv.mx/eee)
Fürs Visum war bei mir (die Bediensteten der Mex. Botschaft in Wien sind sich über die Anforderungen offensichtlich nicht ganz einig…) ein gültiger Pass, Hin- und Rückflugticket,  Beweis, dass man 300€ im Monat zur Verfügung hat (also die Stipendiumszusage), eine gültige Kreditkarte (das haben andere nicht gebraucht) und die Bestätigung der Heim- und Gastuniversität für den Aufenthalt nötig.


13. Können Sie Tipps und Anregungen in Bezug auf Ihr Gastland/ Ihre Gastinstitution in sozialer Hinsicht (kulturelle Unterschiede, Bedeutung von Sprachkenntnissen etc.) geben?

	Spanischkenntnisse sind sehr wichtig in Mexiko. Man wird als Ausländer zwar grundsätzlich für einen Ami gehalten und dann oft auf Englisch angesprochen. Für alles, was über Small Talk hinausgeht, braucht man aber auf jeden Fall Spanisch, vor allem auch auf der Fakultät.


14. Gab es während Ihres Aufenthaltes Veranstaltungen, die speziell für Austausch - Studierende organisiert wurden?

 FORMCHECKBOX 
 Ja
 FORMCHECKBOX 
 Nein

	Wenn ja, geben Sie bitte an, welche: 

Es wurden Ausflüge zu vielen Sehenswürdigkeiten in der Nähe von Xalapa organisiert, an denen habe ich aber nie teilgenommen, weil es mir lieber war, die Sachen individuell anzusehen und nicht in er großen Gruppe, die hauptsächlich aus US- amerikanischen Studenten besteht. Außerdem fand ich die organisierten Ausflüge nicht ganz billig.


UNTERBRINGUNG, SERVICES UND KOSTEN

15.
Wo haben Sie während Ihres Auslandsaufenthaltes hauptsächlich gewohnt?


 FORMCHECKBOX 
Studierendenheim
 FORMCHECKBOX 
Hotel / Pension / Gästehaus

 FORMCHECKBOX 
    Zimmer in einer Privatwohnung
 FORMCHECKBOX 
eigene Wohnung

 FORMCHECKBOX 
Wohngemeinschaft mit anderen Studierenden

16. Wer hat Sie bei der Suche nach einem Quartier unterstützt?


 FORMCHECKBOX 
Gastinstitution

 FORMCHECKBOX 
Freunde/Familie

 FORMCHECKBOX 
Wohnungsmarkt

 FORMCHECKBOX 
Andere:      
17. Wie war die Qualität der Unterstützung der Gastinstitution bei der Quartiersuche?

(1 = schlecht bis 5 = ausgezeichnet)

 FORMCHECKBOX 
1

 FORMCHECKBOX 
2

 FORMCHECKBOX 
3

 FORMCHECKBOX 
4

 FORMCHECKBOX 
5

18. Wie würden Sie den Unterkunftsstandard einschätzen? (1 = schlecht bis 5 = ausgezeichnet)

 FORMCHECKBOX 
1

 FORMCHECKBOX 
2

 FORMCHECKBOX 
3

 FORMCHECKBOX 
4

 FORMCHECKBOX 
5

19. In welchem Ausmaß waren Hilfsmittel zum Studium (Bibliotheken, Computerräume, 

      Laboratorien und Ausrüstung, etc.) vorhanden bzw. zugänglich? 

(1 = gar nicht bis 5 = hervorragend)

 FORMCHECKBOX 
1

 FORMCHECKBOX 
2

 FORMCHECKBOX 
3

 FORMCHECKBOX 
4

 FORMCHECKBOX 
5

20. Wie war der Zugang zu bzw. die Qualität von Computern und E-Mail an der Gastinstitution? 


(1 = schlecht bis 5 = hervorragend)

 FORMCHECKBOX 
1

 FORMCHECKBOX 
2

 FORMCHECKBOX 
3

 FORMCHECKBOX 
4

 FORMCHECKBOX 
5

21. Ausgaben im Rahmen des Auslandsaufenthaltes (in Euro):


Reisekosten (für einmalige An- u. Abreise):

  850 €

Gesamtausgaben pro Monat (inkl. Quartier):   
  300 €

davon:

	Unterbringung
	 65
	€ / Monat

	Verpflegung
	 100
	€ / Monat

	Fahrtkosten am Studienort
	 0
	€ / Monat

	Kosten für Bücher, Kopien, etc.
	 0
	€ / Monat

	Studiengebühren
	 60
	€ / Monat

	Sonstiges:
	Reisen
	 75
	€ / Monat


GESAMTBEURTEILUNG

22. Bewerten Sie die Ergebnisse Ihres Auslandsaufenthaltes in akademischer Hinsicht 
(1 = schlecht bis 5 = ausgezeichnet):


 FORMCHECKBOX 
1

 FORMCHECKBOX 
2

 FORMCHECKBOX 
3

 FORMCHECKBOX 
4

 FORMCHECKBOX 
5

23. Bewerten Sie die Ergebnisse Ihres Auslandsaufenthaltes in persönlicher Hinsicht 
(1 = schlecht bis 5 = ausgezeichnet):


 FORMCHECKBOX 
1

 FORMCHECKBOX 
2

 FORMCHECKBOX 
3

 FORMCHECKBOX 
4

 FORMCHECKBOX 
5

24. Welche Aspekte Ihres Auslandsaufenthaltes haben Ihnen besonders gefallen?
	In akademischer Hinsicht:
Nachdem ich ähnliche Kurse bereits an der Boku besucht habe, war es sehr interessant, die unterschiedlichen Herangehensweisen an ähnliche Probleme zu sehen. Daher kann ich es sehr empfehlen, auch am Ende des Studiums ein Auslandssemester zu machen, da man sich mit dem bereits erlernten Wissen ganz anders und kritischer mit den Kursinhalten auseinander setzen kann.


	In soziokultureller Hinsicht:
Ich kann nur jedem Empfehlen, sich eine WG mit gleichaltrigen Studenten zu suchen. Man lernt so das studentische Leben im Land viel besser kennen und kann sich auch den Sprachkurs sparen. 

Außerdem finde ich es wichtig, nicht nur mit anderen Auslandsstudenten die Zeit zu verbringen, was am Anfang sicher einfacher und unkomplizierter scheint, sondern Kontakt zu den Mexikanern zu suchen, egal, ob auf der Fakultät, beim Sport, Tanzkursen etc…Mexikaner sind offene und sehr interessierte Menschen, es fällt nicht schwer, auf sie zuzugehen.
Ich war sehr froh, dass ich viel Zeit zum reisen gehabt habe. Mexiko ist ein riesiges Land, es ist innerhalb eines halben Jahres kaum möglich, mehr als einen kleinen Teil kennen zu lernen. Jede Region hat typische Traditionen, Bräuche, Gerichte... 


25. Hatten Sie Probleme während Ihres Auslandsaufenthaltes? 
	Nein. 


26. Wird sich Ihr Studienfortgang an der BOKU als Folge Ihres Auslands-Aufenthaltes verzögern: 


 FORMCHECKBOX 
Ja
 FORMCHECKBOX 
Nein

 FORMCHECKBOX 
Weiß ich nicht

      wenn ja warum: 

	


27. Wie kann der Joint Study – Studierenden-Austausch Ihrer Ansicht nach verbessert werden?

	Ein Abkommen mit der Universität wäre hilfreich. Zurzeit muss man jeden Kurs, den man auf den Fakultäten besuchen will, bezahlen.


	Allgemeiner Bericht

Kurzdarstellung Ihres Aufenthaltes: Besuchte Vorlesungen, Seminare, Exkursionen, etc. 

 Anderes Interessantes, Wissenswertes, Schwierigkeiten, Positiva, Empfehlenswertes…



	Ich habe 2 Kurse an der Fakultät für Ingenieria Civil besucht, nämlich Sistemas de agua potable und Manejo de aguas residuales. Der Inhalt und der Stundenumfang dieser 2 Vorlesungen ähneln der Pflichtvorlesung Siedlungswasserbauvorlesung an der Boku.

Die Vorlesungen werden in Gruppen von 40 Studenten eingeteilt. Nachdem man als Auslandsstudent nicht so schnell Zugriff zum Internet- Anmeldesystem kriegt, am besten einfach mit den Professoren sprechen, auch wenn die Kurse schon voll sind.

Beide Kurse bestanden aus einem Theorieteil, über den ein Zwischentest und die Abschlussprüfung abgehalten wurden, und einem Übungsteil, in dem man in 4er- Gruppen eine Wasserversorgung bzw. eine Abwasserentsorgung planen musste.
Alle Studenten waren begeistert, mich als Auslandsstudentin in der Gruppe zu haben und immer bemüht, mir bei möglichen Sprach- und damit Verständnisproblemen zu helfen.

In Xalapa wird einem durch das reiche Kulturangebot sicher nicht fad: Theater, Tanzkurse, Kino (kleinere, wo unbekanntere Filme gezeigt werden, aber natürlich auch große Blockbuster- Kinos gibt’s), viele kleinere und große Lokale mit Konzerten, DJs,…

Außerdem hat man für eine total geringe Anmeldegebühr das ganze Semester Zugang zu den Sportstätten der Uni, also Schwimmbad,… auch an verschiedenen Kursen kann man teilnehmen.




Die zwei letzten Fragen

	Was war der größte Gewinn für Sie bei Ihrem Auslandsaufenthalt?



	Dort zu sein! Die Menschen, das Leben, die Sprache, die Kultur, die Traditionen kennen zu lernen.


	Welchen besonderen Rat können Sie interessierten Studierenden geben?


	Nicht lange nachdenken, man bereut es sicher nicht, nach Mexiko zu fahren.
Dort offen auf die Menschen zugehen, lieber nicht zuviel auf der EEE herumhängen, sondern lieber versuchen, außerhalb der EEE Leute kennen  zulernen. 

Die kulturellen, akademischen, sportlichen Möglichkeiten wahrnehmen.

Reisen!


Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung!
Ich erkläre mich damit einverstanden, dass mein verfasster Aufenthaltsbericht an Studierende weitergegeben wird, die an einem Auslandsaufenthalt interessiert sind:



 FORMCHECKBOX 
Ja
 FORMCHECKBOX 
Nein
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6

